
 

 

                Aus der Generalversammlung 2024 
 

38 Mitglieder konnte Josef Bosshart, Vorsitzender des Aufsichtsrates an der am 

11. Juni 2024 staatgefunden 14. Generalversammlung im Rathaus Schemmerhofen`s 

begrüßen. So stellt die Energiewende vielfach einen großen Brocken für jeden einzelnen  

in der Umsetzung dar. Auch spielt dabei die Sonnenenergie eine immer größere Rolle  

in der dezentralen Energieversorgung, um Deutschlandweit bis zum Jahr 2045 

Treibhausneutral zu sein. Hierzu erwähnte Jürgen Weber als Vorsitzender des Vorstands in 

seinem Geschä5sbericht, daß im Geschä5sjahr 2023 die Stromproduk6on auf Vorjahreshöhe 

von 233.000 kWh lag, und somit pro Mitglied 2100 kWh produziert wurden. Auch kommt in 

Kürze eine weitere PV-Aufdachanlage mit rd. 85 kWp auf der neuen Mehrzweckhalle in 

Ingerkingen hinzu. Das gibt für Neu- wie Bestandsmitglieder die Gelegenheit, neue und 

weitere Anteile von bis maximal 500,-- Euro (5 Anteile) für einen fünfzigprozen6gen 

Finanzierungsanteil der Anlage zu zeichnen. Aufgrund des in 2023 erwirtscha5eten 

Jahresüberschusses wurde von den Mitgliedern eine Dividendenausschü@ung von 4 % 

beschlossen. Ebenso wurden die Mitglieder von Vorstand und Aufsichtsrat eins6mmig 

entlastet. Frau Elisabeth Strobel, Vorsitzende des Verbandes der BEG´s in Baden 

Wür@emberg stellte das Ehrenamt mit großer Wertschätzung in den Mi@elpunkt. Dabei 

erhielten für 12-jährige ehrenamtliche Tä6gkeit einige Vorstands- und Aufsichtsratsmitglieder 

für dessen vorbildliches Mitwirken die silberne Ehrennadel des Verbandes verliehen. Wahlen 

fanden turnusgemäß keine sta@. Im Anschluss der Generalversammlung stellte 

Gebäudeenergieberater Michael Strobel einen Fahrplan zum Thema „Energe6sche Sanierung 

nach dem Gebäudeenergiegesetz“ anhand von Beispielen vor.  Dabei ist die Empfehlung: 

vorab eine durchdachte Planung durch einen Fachmann zu erstellen.  

 

 

 


